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Aldenhovener Sommer-Special
Rocken für den guten Zweck

Die St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft Aldenhoven e.V. von 1450 ver-
anstaltet am 29. August 2026 um 
18 Uhr ein Benefizkonzert zugunsten 
schwerstkranker Kinder. Mit CARO 
18, Crossing Decades und FINE 
stehen drei Top-Live-Bands auf der 
Bühne.
Ein unvergesslicher Sommerabend 
voller Live-Musik und Gemeinschaft 
erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher. Unter dem Titel "Aldenho-
vener Sommer-Special" verwandelt 
sich das Gelände am Sportplatz (An 
der Bergsmühle 2) in eine Festival-
bühne für den guten Zweck.
Hinter der Organisation steht die 
traditionsreiche St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Aldenhoven 
e.V. von 1450. Für den regional tief 
verwurzelten Verein ist das Event 
eine echte Herzensangelegenheit: 
"Als Bruderschaft wollen wir sozia-
le Verantwortung übernehmen und 

dort helfen, wo Unterstützung am 
dringendsten gebraucht wird", be-
tonen die Veranstalter.
Für die passende Festival-Stimmung 
sorgt ein tolles Line-up, das Musik-
begeisterte und Kulturliebhaber 
gleichermaßen ansprechen dürfte. 
Das Beste daran: Wer hier feiert, tut 
gleichzeitig etwas Gutes. Ziel des 
Benefizkonzerts ist es, eine mög-
lichst hohe Spendensumme für den 
Lichtblicke e.V. zu generieren. Der 
Verein leistet im Raum Eschweiler 
und Umgebung wertvolle ehrenamt-
liche Arbeit und setzt sich unermüd-
lich für krebs- und schwerstkranke 
Kinder sowie deren Familien ein. Die 
Spenden helfen dabei, den betrof-
fenen Familien in schweren Zeiten 
Halt, Zuversicht und ganz praktische 
Erleichterung im Alltag zu schenken.
Dass die Aldenhovener Schützen 
wissen, wie man Großes bewegt, 
haben sie bereits bewiesen: Im ver-

gangenen Jahr konnten durch die 
Veranstaltung stolze 6.000 Euro 
an den Mukoviszidose e.V. Aachen 
übergeben werden. An diesen groß-
artigen Erfolg soll in diesem Jahr an-
geknüpft werden.
Die Finanzierung des Events ist 
transparent geregelt: Die Einnahmen 
und Spenden des Abends fließen di-
rekt in den guten Zweck und werden 
als reine Spende an den Lichtblicke 
e.V. übergeben. 
Lediglich ein minimaler, absolut 
notwendiger Teil wird für die orga-
nisatorische Durchführung und die 
Technik der Live-Veranstaltung ver-
wendet, um den Abend überhaupt 
realisieren zu können.
Die Veranstalter hoffen nun auf ein 
volles Gelände und die Unterstüt-
zung der Region: "Der Lichtblicke 
e.V. ist dringend auf Spenden ange-
wiesen, um die lückenlose Beglei-
tung der Kinder zu sichern. Jede Ein-

trittskarte und jeder Beitrag machen 
einen spürbaren Unterschied."
Egal ob Musikfan oder einfach 
Mensch mit großem Herzen - am 
29. August heißt es in Aldenhoven: 
Vorbeikommen, die Musik genießen 
und gemeinsam Hoffnung schenken.

Foto: Dieses Bild ist KI gene-
riert.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
kurz vor dem Beginn meines Som-
merurlaubs in den Bergen schreibe 
ich dieses mittlerweile 141. Vorwort 
meiner Amtszeit, wie immer an 
einem Freitagnachmittag und ohne 
KI-Unterstützung. Wenn Sie diese 
Ausgabe in Händen haben, liegen 
bereits die ersten Wochen der Som-
merferien hinter uns. Ich hoffe, dass 
Sie alle mit Ihren Familien schöne Fe-
rien erleben und sich gut erholen, wo 
immer Sie die Zeit auch verbringen.
Kurz vor den Sommerferien haben 
wir in der Aldenhovener Gemein-
schaftsgrundschule gemeinsam mit 
der Schulgemeinschaft, ihrem För-
derverein, vielen Vertreterinnen und 
Vertretern der Aldenhovener Schul- 
und Kinderbetreuungslandschaft, 
der Schulaufsicht aus dem Kreis und 
von der Bezirksregierung Köln sowie 
der Gemeinde Aldenhoven Abschied 
genommen. Abschied von unserer 
langjährigen Schulleiterin Esther Jos-
ten, die Ende Juli in den Ruhestand 
eingetreten ist und die die Schullei-
tung an ihre Nachfolgerin übergeben 
hat. Ich habe gemeinsam mit meiner 
ersten Stellvertreterin und gleichzei-
tig Ausschussvorsitzenden des Schul-
ausschusses, Michaela Stier, an der 
sehr fröhlichen und gleichzeitig emo-
tionalen Abschiedsfeier teilgenom-
men. Die zahlreichen Darbietungen 
und Ansprachen haben gezeigt, wie 
eng die Bindung zwischen Schule 
und Schulleiterin war und wie sehr 
die Schulgemeinschaft Esther Josten 
vermissen wird. Ich habe Esther Jos-
ten als Schulträger im Namen aller 
Verwaltungskolleginnen und -kolle-
gen, den Mitgliedern des Gemeinde-
rates und letztlich der gesamten Ge-
meinde für die langen 19 Jahre der 
Leitung unserer GGS und die immer 
gute und konstruktive persönliche 
Zusammenarbeit herzlich gedankt. 
Besonders hervorzuheben war dabei 
neben ihren zahlreichen fachlichen 
Qualitäten, dass sie sich neben ihren 
Aufgaben als Schulleiterin immer 
durch ein außergewöhnliches per-
sönliches Engagement ausgezeich-
net hat. Insbesondere in personell 
herausfordernden Situationen hat 
Esther Josten weit über ihre eigent-
lichen Leitungsaufgaben hinaus zu-
sätzliche Tätigkeiten übernommen, 

darunter Aufgaben der Schulsekreta-
riatsarbeit, des Hausmeisterdienstes, 
sowie organisatorische Maßnahmen 
und unterstützende Reinigungs-
arbeiten. Dieses herausragende En-
gagement verdeutlicht ihren hohen 
persönlichen Einsatz für das Wohl 
der Schule sowie ihrer Schülerinnen 
und Schüler. Esther Josten hat Spu-
ren hinterlassen, sie wird uns fehlen 
und wir werden Sie vermissen.
Leiter mussten wir zum Schuljah-
resende einen weiteren Abschied 
nehmen. Es gibt Termine, die mir als 
Bürgermeister besonders schwerfal-
len. Am 16. Juli war ein solcher Tag. 
Gemeinsam mit vielen anderen habe 
ich mich an diesem Tag vom Schul-
kinderhaus "Leben wie Zuhause" 
verabschiedet, von einem Ort, der 
über viele Jahre in Aldenhoven weit 
mehr war als eine beliebte Betreu-
ungseinrichtung. Das Schulkinder-
haus war für zahlreiche Kinder ein 
zweites Zuhause - ein Ort des La-
chens, des Lernens, des Spielens und 
der Geborgenheit. Ein Ort, an dem 
Freundschaften entstanden sind, an 
dem getröstet wurde, an dem Erfol-
ge gefeiert und Herausforderungen 
gemeinsam gemeistert wurden. Das 
pädagogische Leitbild des Schul-
kinderhauses hat dabei immer einen 
besonderen Gedanken in den Mittel-
punkt gestellt: Jedes Kind soll Kind 
sein dürfen. Es soll sich angenom-
men fühlen, Vertrauen entwickeln 
und in einer Atmosphäre der Wert-
schätzung wachsen können. Diese 
Haltung war nicht nur ein schöner 
Satz auf Papier, sondern sie wurde 
Tag für Tag gelebt. Uschi Dech und 
ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter haben "ihre" Kinder nicht nur 
behütet, ihnen bei den Hausaufga-
ben geholfen oder den Nachmittag 
für sie gestaltet. Sie haben zugehört, 
Mut gemacht, Orientierung gegeben 
und jedes einzelne Kind mit seinen 
Stärken und seiner Persönlichkeit 
angenommen. Dafür gebührt Ihnen 
unser aller Dank und höchste An-
erkennung. Mein Dank gilt ebenso 
dem Verein "Leben wie Zuhause", 
der mit großem Engagement und viel 
Herzblut Verantwortung übernom-
men hat. Eine solche Einrichtung lebt 
nicht von Gebäuden oder Konzepten 

allein. Sie lebt von den Menschen, 
die sie mit Leben füllen. Genau das 
ist Ihnen über viele Jahre hinweg ge-
lungen. Gebäude und Einrichtungen 
können schließen - die Spuren, die 
Menschen hinterlassen, die bleiben 
für immer! Als Symbol dafür und als 
Zeichen des Dankes habe ich Uschi 
Dech und der Vereinsvorsitzenden 
Andrea Rothert einen jungen Birn-
baum überreicht, der zukünftig auf 
dem Gelände des Kindergartens am 
Römerpark immer an das Schul-
kinderhaus erinnern wird. Im Namen 
der Gemeinde Aldenhoven spreche 
ich auch an dieser Stelle noch ein-
mal allen Verantwortlichen, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
den Eltern sowie den vielen Unter-
stützerinnen und Unterstützern 
unseren aufrichtigen Dank aus. Das 
Schulkinderhaus, ein Ort voll Wärme 
Vertrauen und Gemeinschaft schließt 
seine Türen. Doch das, was hier ge-
leistet wurde, wird in den Herzen 
vieler Menschen weiterleben.
Im Rahmen unserer zahlreichen und 
gleichzeitigen Digitalisierungsmaß-
nahmen haben wir alles vorberei-
tet, um ab dem 01.08.2026 mit 
der Einführung der Bezahlkarte für 
Geflüchtete den Startschuss für eine 
modernisierte Verwaltung in diesem 
Bereich zu geben. Wir sind bereits 
seit längerer Zeit dabei, die Moder-
nisierung unserer Sozialleistungs-
sachbearbeitung voranzutreiben und 
führen als kreisweit erste Kommune 
zum 01.08.2026 die Bezahlkarte 
(offiziell: SocialCard) für Leistungs-
berechtigte nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz (AsylbLG) ein. Hier-
über habe ich unseren Gemeinderat 
in seiner Sitzung am 16.07.2026 
informiert. Zukünftig erhalten die 
Leistungsbezieher in der Gemeinde 
Aldenhoven ihre Grundleistungen 
nicht mehr per Scheck oder Über-
weisung auf das eigene Girokonto, 
sondern bargeldlos auf die neutrale 
SocialCard. Die neue Karte funktio-
niert auf Guthabenbasis und bietet 
alle technischen Standards einer 
klassischen Debitkarte. Sie ist nicht 
an ein eigenes Bankkonto gebunden. 
Hiermit sind Zahlungen im örtlichen 
Handel und E-Commerce bei Händ-
lern mit Sitz in Deutschland mög-

lich. Nicht eingesetzt werden kann 
die Karte z. B. im Ausland sowie für 
Geldtransfers in das Ausland oder 
Glücksspiele. Ebenfalls nicht mög-
lich ist es, die Karte zu überziehen. 
Die Nutzer können ihren Kontostand 
über eine App auf dem Smartphone 
in Landessprache abrufen und Um-
sätze einsehen. Überweisungen sind 
standardmäßig gesperrt. Monatlich 
steht grundsätzlich ein Barbetrag 
von bis zu 50 EUR gleichermaßen für 
Kinder und Erwachsene für persön-
liche Bedürfnisse zur Verfügung. Ziel 
ist es, damit nicht nur Verwaltungs-
vorgänge zu vereinfachen und da-
durch den administrativen Aufwand 
zu verringern, sondern insbesondere 
auch mögliche Geldtransfers ins Aus-
land oder an Schlepper zu unterbin-
den. Die Verwaltung reagiert damit 
auf die gesetzlichen Vorgaben des 
Landes NRW und der Ministerpräsi-
dentenkonferenz zur Modernisierung 
und Digitalisierung der Verwaltungs-
prozesse.
Bitte beachten Sie bei Ihren Fuß-
wegeplanungen in Aldenhoven fol-
gende Baustellenplanung: für die 
Verbindungsgasse zwischen der Alte 
Turmstraße und der Schwanenstra-
ße: Aufgrund der hier für die Som-
merferien vorgesehenen Asphaltsa-
nierung wird die Verbindungsgasse 
zwischen der Alte Turmstraße und 
der Schwanenstraße voraussichtlich 
zwischen Montag, dem 24.08.2026 
und Freitag, dem 04.09.2026 voll-
ständig gesperrt. Ursächlich dafür 
ist der sehr schlechte Zustand des 
alten Belages, der insbesondere für 
Senioren mit Rollator oder Rollstüh-
len, aber auch für Eltern mit Kin-
derwagen stellenweise eine große 
Behinderung darstellt. Wir bitten 
um Berücksichtigung und Verständ-
nis für diese zeitlich überschaubare 
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Maßnahme. Gleichzeitig freuen wir 
uns darüber, dass die Gasse nach Ab-
schluss der Maßnahme wieder eine 
saubere und barrierefreie Gestaltung 
haben wird.
Erwähnen möchte ich noch zwei 
sportliche Highlights in unserer Ge-
meinde: Über erstmalig gleich vier 
erfolgreiche Teilnehmer bei den dies-
jährigen Deutschen Meisterschaften 
durfte sich nämlich der TuS Alden-
hoven Ringen besonders freuen. Ich 
habe die erfolgreichen Athleten Efe 
Can Atak (Platz 3), Muhammed Ce-
tinkaya (Platz 2), Alican Cakit (Platz 
2) und den Goldmedaillengewinner 
Nikita Priebe (Platz 1) vor den Ferien 
beim Training in ihrer Aldenhovener 
Ringerhalle besucht und ihnen herz-
lich gratuliert. Mit einer Ehrenurkun-

de der Gemeinde habe ich zudem 
den Dank und die Glückwünsche der 
gesamten Gemeinde zu diesen tol-
len Erfolgen zum Ausdruck gebracht. 
Zum ersten Mal in der langen und 
erfolgreichen Geschichte des TuS 
Aldenhoven Ringen sind gleich vier 
Sportler erfolgreich von Deutschen 
Meisterschaften zurückgekehrt. 
Auch das ist sehr erwähnenswert 
und ein Beleg für die hochprofes-
sionelle Arbeit, für die dem Verein 
und insbesondere dem Trainerteam 
zu danken ist.
Weitere Glückwünsche gehen noch 
einmal an unseren Aldenhovener 
TCW - Tennisclub Wasserturm, der 
in diesem Jahr sein 50jähriges Jubi-
läum feiert. "Aldenhoven hat einen 
Tennisclub?" haben mich tatsäch-

lich einige Bekannte gefragt. Ja, 
und natürlich auch einen schönen 
Tennisplatz mit Clubhaus. Zugege-
benermaßen liegt die Anlage etwas 
versteckt hinter dem Verbandswas-
serwerk und ist von der Straße "Am 
Wasserturm" zugänglich. So habe 
ich dem Verein am Tag der Jubilä-
umsfeier sehr gerne persönlich und 
im Namen der gesamten Gemeinde 
herzlich zu diesem freudigen Anlass 
zu gratuliert. Es war zudem sehr 
spannend, einmal ein Tennismatch 
auf hohem Niveau live erleben zu 
können. Mit der ehemaligen belgi-
schen Profispielerin Marie Benoit 
und dem Jülicher Tobias Esser hatte 
sich eine Paarung gefunden, die den 
zahlreichen Gästen ein sehenswertes 
Match bieten konnte, mit einem bes-

seren Ende für die sehr sympathische 
Marie Benoit. Glückwunsch an den 
gesamten Verein um seinen ersten 
Vorsitzenden Pascal Buchenthal zu 
der sehr schönen Jubiläumsfeier. 
Übrigens: der Verein freut sich im-
mer über interessierte Kinder und 
Erwachsene, die gerne den Tennis-
sport einmal ausprobieren möchten. 
Schauen Sie doch mal vorbei.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen und Ihren Familien weiterhin 
eine schöne Sommerzeit, schöne 
Sommerferien und einen erholsamen 
Urlaub, sofern Sie denn verreisen. 
Für heute viel Spaß bei der Lektüre 
dieser Ausgabe. Bleiben Sie gesund!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

Herzlich willkommen in der Gemeindeverwaltung

(Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Gleich vier neue Mitarbeiterinnen 
bzw. Mitarbeiter haben am 1. Juli 
2026 ihren Dienst im Aldenhovener 
Rathaus angetreten. Bürgermeister 
Ralf Claßen begrüßte die "Neuen" 
persönlich und wünschte ihnen 
einen guten Start.
Von links nach rechts: Anja Schallen-
berg (Sachbearbeiterin Wohngeld), 
Nisrin Jaffar (Architektin im Bauamt), 
Lisa Wagner (Sachbearbeiterin Zah-
lungsabwicklung und Vollstreckung) 
und Niklas Krischer (Abteilungsleiter 
Ordnungsamt) verstärken ab sofort 
die Teams in den einzelnen Fachbe-
reichen.
Wir freuen uns über so viel kompe-
tente Verstärkung und heißen unsere 
neuen Kolleginnen und den neuen 
Kollegen herzlich willkommen!
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Gemeinde Aldenhoven führt Bezahlkarte für  
Geflüchtete ein

Altersjubiläen im September 2026

Die Gemeinde Aldenhoven treibt 
die Modernisierung der Sozial-
leistungen voran und führt als 
kreisweit erste Kommune zum 
01.08.2026 die Bezahlkarte (of-
fiziell: SocialCard) für Leistungs-
berechtigte nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz (AsylbLG) ein. 
Bürgermeister Ralf Claßen infor-
mierte den Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 16.07.2026 über 
diesen Sachverhalt.
Zukünftig erhalten die Leistungs-
bezieher in der Gemeinde Alden-
hoven ihre Grundleistungen nicht 

mehr per Scheck oder Überweisung 
auf das eigene Girokonto, sondern 
bargeldlos auf die SocialCard. 
Die neue Karte funktioniert auf 
Guthabenbasis und bietet alle 
technischen Standards einer klas-
sischen Debitkarte. 
Sie ist nicht an ein eigenes Bank-
konto gebunden. Hiermit sind 
Zahlungen im örtlichen Handel 
und E-Commerce bei Händlern 
mit Sitz in Deutschland möglich. 
Nicht eingesetzt werden kann  
die Karte z. B. im Ausland sowie  
für Geldtransfers in das Ausland 

oder Glücksspiele. Ebenfalls nicht 
möglich ist es, die Karte zu über-
ziehen.
Die Nutzer können den Kontostand 
der SocialCard über eine App auf 
dem Smartphone in Landessprache 
abrufen und Umsätze einsehen. 
Überweisungen sind standard-
mäßig gesperrt. Monatlich steht 
ein Barbetrag von bis zu 50 EUR 
gleichermaßen für Kinder und Er-
wachsene für persönliche Bedürf-
nisse zur Verfügung.
Ziel ist es, damit nicht nur Verwal-
tungsvorgänge zu vereinfachen 

und dadurch den administrativen 
Aufwand zu verringern, sondern 
insbesondere auch mögliche 
Geldtransfers ins Ausland oder an 
Schlepper zu unterbinden.
Die Verwaltung reagiert damit auf 
die gesetzlichen Vorgaben des 
Landes NRW und der Minister-
präsidentenkonferenz zur Moder-
nisierung und Digitalisierung der 
Verwaltungsprozesse.
Für Rückfragen steht die zustän-
dige Amtsleiterin des Sozialamtes 
Aldenhoven, Frau Silke Dohmen, 
gerne zur Verfügung.

80 Jahre:
04.09.1946 Görg, Benno
19.09.1946 Schneiders, Johann-Ger-
hard
28.09.1946 Brendgen, Anna
29.09.1946 Schink, Martin
81 Jahre:
10.09.1945 Yilmaz, Gülizar
21.09.1945 Breuer, Heinrich
22.09.1945 Goebel, Ingeburg

82 Jahre:
05.09.1944 Springer, Willy
26.09.1944 Imdahl, Rolf
83 Jahre:
21.09.1943 Klems, Helene
84 Jahre:
05.09.1942 Meyer, Margareta
17.09.1942 Thelen, Margarete
20.09.1942 Besse, Franz
85 Jahre:

05.09.1941 Rost, Maria
10.09.1941 Meyveli, Yilmaz
27.09.1941 Dohmen, Heinrich
28.09.1941 Radke, Harhalt
87 Jahre:
02.09.1939 Rüsgen, Renate
08.09.1939 Lührs, Doris-Helga
14.09.1939 Brosius, Anton
30.09.1939 Greger, Maria
88 Jahre:

19.09.1938 Gabler, Franziska
90 Jahre:
15.09.1936 Hecken, Therese
92 Jahre:
13.09.1934 Jansen, Irmgard
95 Jahre:
07.09.1931 Jarosch, Wilhelmine
28.09.1931 Paffen, Rosemarie
96 Jahre:
14.09.1930 Goebel, Wilhelm
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Kindersachenflohmarkt 
beim Römerparktag

"Be smart, don't start"
Erfolgreiche Präventionsarbeit an der  
Gesamtschule Aldenhoven Linnich

Kreative Menschen jeder 
Altersgruppe gesucht

Yoga im Römerpark
Im Alltag bleibt oft wenig Zeit, um 
mit uns selbst "einzuchecken". Ge-
rade wenn alles zu viel wird, dürfen 
wir innehalten und bewusst pausie-
ren, um uns wieder zu spüren.
Christina Bachem ist im indeland 
aufgewachsen und teilt hier ihre Lei-
denschaft für Yoga. In ihren Hatha-, 
Vinyasa- und Yin Yoga Stunden lädt 
sie dazu ein, für einen Moment aus 

dem Alltag auszusteigen. Über Atem, 
Meditation und achtsame Bewegung 
entsteht Raum, um im Körper an-
zukommen, den eigenen Rhythmus 
zu finden und die Verbindung zu 
sich selbst zu stärken. 60 Minuten 
Herzensarbeit, 60 Minuten Me-Time. 
Gebühr: 15 Euro.
Anmeldung unter: 
https://indeland-erleben.de/

Wer hat Lust, sich regelmäßig zu tref-
fen und gemeinsam kreativ zu sein?
Egal, ob malen, basteln, zeichnen, 
stricken, schreiben... Lasst uns unse-
re kreativen Projekte voranbringen! 
Bitte schreibe uns einfach an über 
die E-Mail-Adresse ferdinand@zu-
sammenpunkt.de und gestalte mit 
uns die Zukunft des Kreativ-Treffs 
Aldenhoven!
Ihr könnt mithelfen:

•	 Welcher Termin passt euch am 
besten? (Aktuell Treffen wir uns 
montags von 17:30 bis 19:30 
Uhr außer in den Schulferien im 
Ludwig-Gall-Haus)

•	 Welches Material können wir für 
die Gruppe anschaffen?

•	 Vertretung bei Urlaub und 
Krankheit

•	 Und natürlich: einfach mitmachen 
und etwas Schönes gestalten.

Die Schülerinnen und Schüler des 
sechsten Jahrgangs der Gesamt-
schule Aldenhoven Linnich haben er-
folgreich am Präventionsprojekt "Be 
smart, don't start" teilgenommen. 
Über mehrere Wochen beschäftigten 
sie sich intensiv mit den gesundheit-
lichen Folgen des Rauchens und re-
flektierten mögliche Versuchungen 
und äußere Einflüsse.
In den Teamstunden wurden die 
wöchentlichen Quizfragen des Pro-
jekts gemeinsam beantwortet und 
diskutiert. 
Auch der Rückblick auf die ver-
gangene Woche und der bewusste 
Umgang mit Gruppendruck und 
Versuchungen waren Teil des regel-
mäßigen Austauschs.
Besonders kreativ setzte sich die 
Klasse 6c im naturwissenschaft-
lichen Unterricht mit dem Thema 
auseinander. Im Rahmen des Krea-
tivwettbewerbs erstellten die Schüle-
rinnen und Schüler Legetrick-Videos 
zu den Auswirkungen des Rauchens 

auf das Herz-Kreislauf-System und 
zum erhöhten Lungenkrebsrisiko. 
Zwei Schülerinnen informierten zu-
dem mit einer Präsentation über die 
Gefahren des Vapens.
Ein besonderes Highlight ermöglich-
te eine Spendenaktion der Klasse 6c 
mit tatkräftiger Unterstützung der 
Elternschaft. Dank der gesammelten 
Spenden konnte das DAS DA THEA-
TER aus Aachen mit seinem Präven-
tionsstück "All you need is..." an 
die Schule eingeladen werden. Be-
sonders erfreulich: Das Theater bot 
einen zweiten Auftritt unentgeltlich 
an, sodass auch die übrigen sechsten 
Klassen das Stück erleben konnten. 
Dafür gilt dem DAS DA THEATER ein 
herzlicher Dank.
Ein gemeinsames Essen der Klas-
se 6c am Nachmittag rundete das 
Projekt ab. "Be smart, don't start" 
zeigte eindrucksvoll, wie Prävention, 
Kreativität und gemeinschaftliche 
Erlebnisse miteinander verbunden 
werden können.

Am Samstag, 5. September, findet 
zusätzlich zum beliebten Römer-
parktag in Aldenhoven erstmals ein 
Kindersachenflohmarkt statt.
Von 13 bis 18 Uhr haben Fami-
lien die Möglichkeit, gut erhaltene 
Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher, 
Fahrzeuge, Baby- und Kinderzube-
hör sowie viele weitere Kindersa-
chen anzubieten und zu verkaufen. 
Der Flohmarkt findet im Rahmen 
des Römerparktages statt und lädt 
zum Stöbern, Entdecken und Aus-
tauschen ein.
Die Standgebühr (Schutzgebühr) be-
trägt 5 Euro. Die Anmeldung erfolgt 
bequem online über das Anmelde-
formular. Auch die Bezahlung kann 
direkt online vorgenommen werden.
Anmeldefrist ist der 21. August.
Die Einnahmen aus den Stand-
gebühren kommen vollständig der 
Arbeit des Jugendrates Aldenhoven 

zugute und unterstützen zukünftige 
Projekte und Aktionen für Kinder und 
Jugendliche in unserer Gemeinde.
Alle weiteren Informationen, Teil-
nahmebedingungen sowie Hinweise 
zum Aufbau, Ablauf und zur Stand-
vergabe finden Sie im Online-Anmel-
deformular auf www.aldenhoven.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche Ver-
käuferinnen und Verkäufer sowie 
viele Besucherinnen und Besucher 
und wünschen schon jetzt viel Spaß 
beim Römerparktag und beim Kin-
dersachenflohmarkt.
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GAL feiert ihren vierten Abiturjahrgang 
Entlassfeier 2026 in sommerlicher Atmosphäre

Im 12. Jahr des Bestehens der 
Gesamtschule Aldenhoven-Lin-
nich vergab die GAL am 4. Juli die 
Zeugnisse an ihren vierten Abitur-
jahrgang.
49 stolze Absolventinnen und Ab-
solventen nahmen in der festlich 
dekorierten Kultur- und Begeg-
nungsstätte der Stadt Linnich ihre 
Zeugnisse entgegen. Als Vertreter 
der beiden Schulträger waren für 
die Stadt Linnich die Bürgermeis-
terin Marion Schunck-Zenker und 
für die Gemeinde Aldenhoven die 
stellvertretende Bürgermeisterin 
Michaela Stier anwesend. In fa-
miliärem Rahmen freuten sich die 
GALlier über die Glückwünsche 
aller Anwesenden. Schulleiterin 

Bettina Oidtmann gratulierte zum 
Erreichen des Abiturs und betonte 
in ihrer Rede die Zukunftsmöglich-
keiten der Abiturienten, die ihnen 
durch das Erreichen dieses schu-
lischen Abschlusses offenstehen.
Zur großen Freude der Abiturien-
ten wandte sich ihr Tutor Lukas 
Schneider, der aus familiären 
Gründen leider nicht anwesend 
sein konnte, gemeinsam mit der 
Tutorin Petra Wellmann mit einer 
unterhaltsamen Videobotschaft an 
das Publikum und bekräftigte die 
große Leistung und die Besonder-
heit des gesamten Jahrgangs.
Weiter hervorzuheben sind das ge-
lungene musikalische Begleitpro-
gramm durch Sandra Köber, Chris-

toph Hähn und Gottfried Houben 
und vor allem die sehr amüsante 
Abschiedsrede der Q2, gehalten 
von Hannah Schmitz und Annika 
Mantel, die schöne und bewegen-
de Momente ihres Schullebens an 
der GAL noch einmal Revue pas-
sieren ließ.
Die Schulgemeinschaft der GAL 
ist stolz auf ihre diesjährigen Ab-
solventinnen und Absolventen und 
wünscht ihnen alles Gute für den 
weiteren Lebensweg.
Wir gratulieren unseren Schü-
lerinnen und Schülern zum be-
standenen Abitur:
Selman Altuntas / Joel Marlon Bä-
der / Lorik Berisha / Julian Berretz 
/ Charlotte Bielfeld / Malin Boja / 

Rim Bou Zeid / Benedikt Bulla / 
Julian Dautzenberg / Baran Des / 
Lara Des / Anna-Lena Dick / Esma 
Nur Dokuz / Ceylea El Mouhmouh 
/ Kai Emmerich / Sophie Engelhardt 
/ Shenaya Aaliyah Fecunda / Nele 
Gierkens / Felix Enrico Gräber / 
Nico-Kim Huth / Rebecca Jansen 
/ Julian Thomas Kick / Luca Felix 
Klinger / Lars Kloschinski / Leon 
Lietzau / Annika Marie Mantel / 
Philipp Nestler / Leonie Sophie 
Nitsch / Leah Noppen / Athanasi-
os Ntallas / Aziz Sadequi / Hannah 
Schmitz / Juliane Schürer / Lukas 
Sprünker / Manuel Carl Sußmann 
/ Jeremy Tamms / Anna Thomas / 
Dan Mbengi Vanga Ziala / Mika 
Elias Venghaus / Lena Zander
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Das Bubenheimer Spieleland 
gehört seit Jahren zu den belieb-
testen Familienzielen der Region. 
Auf dem weitläufigen Gelände 
warten zahlreiche Spiel- und Be-
wegungsangebote auf kleine Be-
sucher. Klettergerüste, Trampoline, 

Anzeige

Familienabenteuer direkt 
vor der Haustür
Bubenheimer Spieleland -  
Ein Paradies für Kinder

Rutschen und Abenteuerbereiche bi-
eten stundenlangen Spielspaß. Hier 
können Kinder nach Herzenslust to-
ben, während Eltern die familienfre-
undliche Atmosphäre genießen. Ein 
Ort, an dem Langeweile garantiert 
keine Chance hat.

Meilensteine der klimaneutralen Luftfahrt im  
rheinischen Revier

Foto: Gemeinde Aldenhoven

Aldenhoven ist mit dem Ankerpro-
jekt "Center for Vertical Mobility" 
ein wichtiger Teil des neuen Wirt-
schaftsökosystems.
Das Rheinische Revier entwickelt sich 
dynamisch zu einer Modellregion für 
die Luftfahrt von morgen - in Nord-
rhein-Westfalen, deutschlandweit 
und perspektivisch auch in Europa. 
Mit den drei starken Forschungs- und 
Innovationsstandorten Aldenhoven, 
Mönchengladbach und Würselen-
Aachen entsteht ein einzigartiges 
Ökosystem aus Wissenschaft, Indus-
trie und neuen Technologien.
Der Forschungsflugplatz Würselen-
Aachen steht dabei sinnbildlich für 
diesen Aufbruch. Hier fand Anfang 
Juli die diesjährige Meilensteinver-
anstaltung unter Beteiligung zahl-
reicher Vertreterinnen und Vertreter 
aus den regionalen Hochschulen, der 

Politik, Verwaltungen und Wirtschaft 
sowie der Zukunftsagentur Rheini-
sches Revier statt. Unsere Gemein-
de wurde durch Bürgermeister Ralf 
Claßen und Fördermittelmanager 
Bastian Breuer und die Landes-
regierung durch den Minister für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr, 
Oliver Krischer, vertreten.
In den vergangenen zwei Jahren wur-
den zentrale Meilensteine erreicht: 
erfolgreiche mFUND-Projekte, der 
Aufbau des Center for Vertical Mobi-
lity, die Entwicklung eines Technolo-
giezentrums Aviation sowie die enge 
Zusammenarbeit der Luftfahrtstand-
orte. Diese Entwicklungen stärken die 
gemeinsame Basis für Innovation, 
Transfer und Wachstum und geben 
der Region eine klare Richtung.
Dabei nimmt das Aldenhovener CVM 
mit dem zukünftigen Drohnentest-

zentrum eine wichtige Rolle ein. Im 
März erhielt die RWTH Aachen einen 
ersten Förderbescheid über 31,3 
Millionen Euro zur Errichtung der 
CVM-Infrastruktur auf der Fläche der 
Gemeinde Aldenhoven sowie für den 

Aufbau der Wissenschaftsinfrastruk-
tur. Insgesamt sind rund 100 Millio-
nen Euro für das Projekt vorgesehen. 
Damit zählt das Aldenhovener CVM 
zu den größten Strukturwandelpro-
jekten im Rheinischen Revier.
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STADTRADELN in der Gemeinde Aldenhoven
Diesjährige Kampagne startet am 2. September 

Auch in diesem Jahr nimmt die 
Gemeinde Aldenhoven wieder am 
STADTRADELN teil. Vom 2. bis zum 
22. September können möglichst 
viele Wege klimafreundlich mit 
dem Rad zurückgelegt und dabei 
Kilometer gesammelt werden. Eine 
Registrierung ist unter www.stadt-
radeln.de/aldenhoven möglich.
Nachdem im vergangenen Jahr 
insgesamt über 28.000 Kilometer 
zurückgelegt und somit fünf Ton-
nen CO2 vermieden wurden, sind 
wir gespannt auf die Ergebnisse 
dieses Jahres.
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, 
bei dem innerhalb eines Aktions-
zeitraums von 21 Tagen möglichst 
viele Alltagswege klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurückgelegt wer-
den. Es zählen auch Kilometer, die 
außerhalb des Gemeindegebiets 

gesammelt werden. Die erradelten 
Kilometer können bequem online 
oder per STADTRADELN-App er-
fasst werden. Alle, die in der Ge-
meinde Aldenhoven wohnen, ar-
beiten, einem Verein angehören, 
zur Schule oder Kita gehen, können 
am STADTRADELN teilnehmen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Zugelassen sind alle Verkehrs-
mittel, die laut StVZO als Fahrrad 
gelten. 
Das schließt Pedelecs mit ein. Auch 
Kinder auf Laufrädern dürfen teil-
nehmen. 
Die Inklusion und Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung hat 
beim STADTRADELN einen sehr ho-
hen Stellenwert. Aus diesem Grund 
können Fahrten und Kilometer, die 
mit Rollstühlen, Handbikes, Foot-
bikes etc. zurückgelegt wurden, 

ebenfalls eingetragen werden. S-
Pedelecs, Tretroller, Skateboards, 
Einräder und E-Scooter sind nicht 
zugelassen.
Nach Ende des Aktionszeitraums 
werden die Ergebnisse ausgewertet 
und die diesjährigen Gewinner in 
einer Abschlussveranstaltung aus-
gezeichnet.

Mehr Informationen rund um STADT-
RADELN finden Sie auf 
www.stadtradeln.de/faq.
Bei Fragen zum STADTRADELN in der 
Gemeinde Aldenhoven wenden Sie 
sich bitte an:
Frau Braß
02464 586-246
j.brass@aldenhoven.de
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Ein Tag wie im Urlaub: Palmen, Paradise Beach  
und Open-Air-Events in der Therme Euskirchen
Urlaub unter Palmen. Ohne Boardingpass.

Anzeige

Der Sommer ist die Zeit für ge-
meinsame Erlebnisse und das gute 
Gefühl, alles einfach einmal hinter 
sich zu lassen. Dafür braucht es nicht 
unbedingt einen Flug oder eine lan-
ge Anreise. Manchmal wartet das 
Urlaubsgefühl näher, als man denkt.
Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und alle sind in Urlaubsstimmung. 
Angesichts gestiegener Sprit- und 
Flugpreise fällt die Urlaubsplanung 
in diesem Jahr jedoch anders aus. Für 
viele Familien und Paare rückt die Re-
gion und der Urlaub in Deutschland 
stärker in den Fokus. Kein Packstress. 
Kein Stau zum Flughafen. Kein War-
ten am Gate. Erholung hängt längst 
nicht mehr nur von der zurückge-
legten Distanz ab. Die Therme Eus-
kirchen bietet dafür zwischen Juni 
und September ein umfangreiches 
Programm: Open-Air-Konzerte, ein 
zweitägiges Sommerfest, Surfen am 
Paradise Beach und Angebote für 
Familien - alles an einem Ort, ohne 

lange Anreise und Flug. Hier kommen 
Gründe, warum der Thermensommer 
2026 unvergesslich wird:
Event-Highlights: Pool Beats, 
Sommer-Konzerte und Summer 
Paradise Party 2026
Der Außenbereich wird in den Som-
mermonaten regelmäßig zur Open-
Air-Bühne. Bei den „Pool Beats" 
sorgen DJs für entspannte Sounds 
und Sommervibes im Außenpool. 
Die zweitägigen Sommer-Konzerte 
am 4. und 5. September verbinden 
Live-Musik mit besonderer Kulisse 
unter Palmen. Ein weiterer zentraler 
Termin im Veranstaltungskalender ist 
die Summer Paradise Party am 14. und 
15. August 2026. Beim großen Som-
merfest unter Palmen spannt sich der 
musikalische Bogen von DJ-Beats am 
Nachmittag bis zur Live-Band in den 
lauen Abendstunden. Zwei Tage voller 
Sommerstimmung, Live-Musik und pu-
rem Urlaubsgefühl in der Heimat. Der 
Eintritt zu allen Veranstaltungen ist im 

regulären Eintrittspreis enthalten.
Surf Days: Wellenreiten am Para-
dise Beach
Wie wäre es mit etwas Action und 
Bewegung? Bis zum 13. September 
2026 laden die Surf Days, eine ex-
tra installierte Surfstation, zu großem 
Sommer-Spaß am Paradise Beach ein. 
Die aufblasbare Surfstation ist Ga-
rant für großen Sommer-Spaß, egal 
ob Profi oder Anfänger (Kinder ab 
1,30 m Körpergröße und 33 kg). Ob 
„real surfing" im Stehen oder auch 
auf den Knien, einfach ausprobieren 
und Spaß haben, darum geht's beim 
Sommer-Special. Die Instruktoren ge-
ben wertvolle Tipps, damit man beim 
Surfen schnell den Dreh raushat. Die 
Surf-Slots (30 Min.) sind über die BLU-
PHORIA-App buchbar. 
Sommerzeit ist Familienzeit
In der Zeit vom 27. Juni bis 13. Sep-
tember 2026 öffnet die Therme ihre 
Türen für die kleinen Gäste. Am Paradi-
se Beach und im Palmenparadies heißt 

es Wellness und Spaß für die ganze 
Familie. Es gibt kreative Programm-
punkte, sportliche Wettbewerbe und 
viel Spaß für die jungen Gäste. Alle 
Familien sind herzlich willkommen, 
die Therme gemeinsam zu entdecken 
und eine unbeschwerte Zeit voller 
Entspannung und Familienmomente 
zu genießen. 
Sommerwellness
Passend dazu lädt das abwechs-
lungsreiche Sommerprogramm auf 
eine Reise rund um die Welt ein. 
Inspirierende Sauna- und Wellness-
rituale greifen Düfte, Klänge und 
Traditionen verschiedener Kontinen-
te auf und schaffen jeden Tag neue 
Entdeckungsmomente. Besondere 
Verwöhnzeremonien und viele klei-
ne Highlights, die jeden Besuch zu 
einer ganz persönlichen Wohlfühlzeit 
machen.
Infos, Gutscheine & Buchungen in 
der BLUPHORIA-App und auf 
www.badewelt-euskirchen.de. 
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Fassadenbegrünung:  
Gut für Mensch und Umwelt 
Wenn Planung und Pflege stimmen

Hitze im Sommer, steigende An-
forderungen an Klimaschutz und 
Energieeffizienz sowie der Wunsch 
nach mehr Grün in dicht bebauten 
Städten machen die Fassadenbegrü-
nung immer beliebter. Begrünte Ge-
bäudehüllen können einen positiven 
Beitrag zur klimaresilienten Stadt-
entwicklung leisten. Der Verband 
Fenster + Fassade (VFF) informiert 
über Vor- und Nachteile dieser Bau-
weise. 
Fassadenbegrünungen haben nach-
weislich viele positive Effekte für 
Mensch und Umwelt. Wo Pflanzen 
an der Gebäudehülle wachsen, kann 
ein angenehmeres Mikroklima im 
unmittelbaren Gebäudeumfeld ent-
stehen. Die Blätter spenden Schat-
ten und lassen Wasser verdunsten, 
was die Aufheizung der Fassade 
reduziert. Insbesondere an heißen 
Sommertagen kann sich das posi-
tiv auf die Innenraumtemperaturen 
auswirken.
Darüber hinaus leisten begrünte 
Fassaden einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz. Sie filtern Feinstaub 
aus der Luft, binden CO2 und bieten 
einen Lebensraum für Insekten und 
Vögel. Abhängig von Systemaufbau 
und Konstruktion können sie auch 
schallmindernde Effekte haben. In 
dicht bebauten Gegenden verbes-
sern sie damit die Aufenthaltsquali-
tät.

Fassadenbegrünung: Welche 
Möglichkeiten gibt es?
Grundsätzlich gibt es zwei Formen: 
Kletterpflanzen, die vom Boden aus 
an Rankhilfen nach oben wachsen, 
und modulare Systeme, bei denen 
Pflanzgefäße direkt an der Fassade 
befestigt werden. Beide Varianten 

sollten mit einem Fachbetrieb ge-
plant und ausgeführt werden. 

Technische Anforderungen
Eine Begrünung greift immer in 
die Gebäudekonstruktion ein. Bei 
der Planung muss daher immer die 
Zusatz-Belastung durch Pflanzen, 
Wasser oder Wind berücksichtigt 
werden. Besonders ist darauf zu 
achten, dass Fenster, Balkone oder 
Sonnenschutzanlagen nicht beein-
trächtigt werden und zugänglich 
bleiben. Das gilt insbesondere für 
Rettungswege.
Wichtig ist außerdem der richtige 
Abstand zwischen Pflanzen und 
Fassade. Direkter Bewuchs kann die 
Wandflächen schädigen. Rankhilfen 
oder spezielle Systeme sorgen da-
für, dass Luft zirkulieren kann und 
Feuchtigkeit nicht an der Wand 
stehen bleibt. Bei aufwendigeren 
Begrünungssystemen sind zudem 
Bewässerung und Entwässerung 
fachgerecht zu planen.

Wartung und Pflege als dauer-
hafte Verpflichtung
Entscheidend für den Erfolg ist die 
langfristige Pflege der Pflanzen. VFF-
Geschäftsführer Frank Lange erklärt: 
„Wer sich für eine grüne Fassade 
entscheidet, sollte beachten, dass 
die Pflanzen dauerhafte Pflege be-
nötigen. Sie müssen regelmäßig zu-
rückgeschnitten werden. Außerdem 
müssen die technischen Anlagen und 
Befestigungen regelmäßig kontrol-
liert werden. Ohne diese Wartung 
kann es zu Schäden oder Funktions-
problemen kommen."
Der VFF betont daher: Eine Fassa-
denbegrünung kann ein sinnvoller 
Beitrag zum Klimaschutz und zu 

einem angenehmeren Wohnumfeld 
sein. Voraussetzung sind jedoch 
eine fachkundige Beratung, eine 
sorgfältige Planung und ein klares 
Pflegekonzept. Wer diese Punkte be-
rücksichtigt, kann die Vorteile nutzen 
und spätere Probleme vermeiden.

Viele Kommunen fördern Fassa-
denbegrünungen
Der VFF hat das Thema Fassadenbe-
grünung bei Fenstern und Vorhang-
fassaden in seine Merkblattreihe 
aufgenommen. Dieses ist im VFF-
Shop unter https://vff-shop.de er-
hältlich. Viele Städte und Kommunen 
fördern außerdem Fassadenbegrü-
nungen. Welche Programme für eine 
konkrete Immobilie infrage kommen, 
zeigt der kostenlose VFF-Fördermit-
tel-Assistent schnell und zuverlässig. 
Ergänzend bietet eine separate Her-

stellersuche die Möglichkeit, gezielt 
Fachbetriebe im eigenen Umkreis zu 
finden. Verband Fenster + Fassade 
e.V. (VFF)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 04. September 2026

Annahmeschluss ist am:
28.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Haus / Garten

Putzhilfe gesucht in Aldenhoven
Zuverlässige Putzhilfe in einem 
gepflegten 1-Personen-Haushalt 
gesucht: 1 x pro Woche für ca. 
4 Stunden bzw. nach Absprache. 
Gute Bezahlung. Bitte melden unter 
0176-70044572

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Termine August /  
September 
Samstag, 8. August
Hofgaudi Siersdorf, ab 19 Uhr
Freitag, 21. August
Summer Vibes & Chill, Dürboslar, 
Maarstraße 21, ab 18 Uhr
Montag, 24. August
Skateboard-Workshop, Sportplatz 
Aldenhoven, 10 - 16 Uhr
Dienstag, 25. August
Skateboard-Workshop, Sportplatz 
Aldenhoven, 10 - 16 Uhr
Samstag, 29. August
Aldenhovener Sommer Special, 
Sportplatz Aldenhoven, ab 18 Uhr
Freitag, 4. September
Dorfkneipe, Haus des Dorfes Nieder-
merz, 19 Uhr
Samstag, 5. September
Römerparktag mit Kindersachen-
flohmarkt, Römerpark Aldenhoven, 
13 - 18 Uhr

Sommerfest der IGR Siersdorf, Dorf-
platz Siersdorf, ab 14 Uhr
Sommerfest Heimatverein Schleiden, 
ab 15 Uhr
Sonntag, 6. September
Tag der offenen Tür Feuerwehr 
Löschgruppe Aldenhoven, 11 Uhr
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Krankenhäuser im Kreis Düren
	 St.-Augustinus-Krankenhaus
	 Düren-Lendersdorf
	 02421 / 59 90
	 St.-Marien-Hospital
	 Düren-Birkesdorf
	 02421 / 80 50
	 Krankenhaus Düren gem. GmbH
	 02421 / 300
Psychologischer Notdienst
	 Jülich
	 02461 / 52 655
	 Nebenstelle Aldenhoven
	 02464 / 58 58 198

Freitag, 7. August 
	 Marien-Apotheke
	 Rurdorfer Straße 56, 52441 Linnich, 02462 8033
Samstag, 8. August 
	 Klara Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403 6368
Sonntag, 9. August 
	 Brunnen-Apotheke
	 Kirchstraße 26, 52499 Baesweiler, 02401 4646
Montag, 10. August 
	 Martinus Apotheke
	 Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464 6500
Dienstag, 11. August 
	 Mohren-Apotheke OHG
	 Kückstraße 38, 52499 Baesweiler, 02401 7395
Mittwoch, 12. August 
	 Stadt Apotheke Huppertz e.K.
	 Grabenstraße 27, 52249 Eschweiler, 02403 502730
Donnerstag, 13. August 
	 Wald Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Pumpe 60, 52249 Eschweiler, 02403 557830
Freitag, 14. August 
	 Graben-Apotheke
	 Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403 26940
Samstag, 15. August 
	 easyApotheke Eschweiler
	 Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403 555550
Sonntag, 16. August 
	 Marien-Apotheke
	 Rurdorfer Straße 56, 52441 Linnich, 02462 8033
Montag, 17. August 
	 Kloster-Apotheke
	 An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421 86928
Dienstag, 18. August 
	 Schlossplatz-Apotheke
	 Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461 50415
Mittwoch, 19. August 
	 Apotheke am Denkmalplatz
	 Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf, 02404 919522
Donnerstag, 20. August 
	 St. Barbara-Apotheke
	 Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401 51455
Freitag, 21. August 
	 Apotheke an Gut Driesch
	 Burgstraße 34, 52499 Baesweiler, 02401 88186
Samstag, 22. August 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100
Sonntag, 23. August 
	 Cornelius-Apotheke OHG
	 Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404 61920
Montag, 24. August 
	 Marien-Apotheke
	 Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464 1754

Dienstag, 25. August 
	 Post-Apotheke
	 Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461 8868
Mittwoch, 26. August 
	 Abraxas-Apotheke 
	 Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404 9188500
Donnerstag, 27. August 
	 Blumenrather-Apotheke
	 Blumenrather Straße 48, 52477 Alsdorf, 02404 61812
Freitag, 28. August 
	 Apotheke am Dreieck
	 Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404 62515
Samstag, 29. August 
	 Apotheke am Denkmalplatz
	 Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf, 02404 919522
Sonntag, 30. August 
	 Cornelius-Apotheke OHG
	 Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404 61920
Montag, 31. August 
	 Apotheke Bacciocco Jülich am Markt
	 Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461 2513
Dienstag, 1. September 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Mittwoch, 2. September 
	 Post-Apotheke
	 Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461 8868
Donnerstag, 3. September 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Freitag, 4. September 
	 Apotheke am Markt
	 Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401 8019995
Samstag, 5. September 
	 St. Martin-Apotheke
	 Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462 1006
Sonntag, 6. September 
	 Martinus Apotheke
	 Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464 6500
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag), Alle Angaben ohne Gewähr

	 Nebenstelle Linnich
	 02462 / 860
Technischer Notdienst
	 NGW-Entstördienst Erdgas- und 

Wasserversorgung, Betriebsstel-
le Linnich

	 02462 / 20 67 46
	 Störung an Strom-, Gas- oder 

Wasserleitungen der Regionetz 
GmbH 

	 0800 / 39 80 110 
Tierärztlicher Notdienst
	 Kreis Düren
	 02423 / 90 85 41
	 Tierschutzverein Jülich
	 02461 / 34 87 00
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5. Römerparktag in Aldenhoven

Am Samstag, 5. September, findet 
von 13 bis 18 Uhr im Aldenhovener 
Römerpark der 5. Römerparktag des 
Jugendrates statt. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Familienfest mit kostenfreien 
Spielangeboten, Hüpfburgen, Spiel-
modulen sowie einem vielfältigen 
Bühnenprogramm mit Musik und 

Tanz. Musikalische Highlights setzen 
beispielsweise der aus Funk und Fern-
sehen bekannte Sänger Marlon Falter 
und die Band "Noteless". Für Speisen 
und Getränke ist ebenfalls gesorgt.
Parallel zum Römerparktag wird erst-
mals ein Kindersachenflohmarkt ver-
anstaltet. Interessierte können dort 
Kinderkleidung, Spielsachen, Bücher 

und vieles mehr verkaufen. Die Stand-
anmeldung erfolgt online. Der Erlös 
kommt der Arbeit des Jugendrats Al-
denhoven zugute. Anmeldeschluss ist 
der 21. August.
Der Römerparktag wird durch das En-
gagement der Westenergie, Aachener 
Bank, Sparkasse Düren sowie zahlrei-
cher Vereine, Einrichtungen, Schulen, 
Kindertagesstätten und dank vieler 

ehrenamtlicher Helferinnen und Hel-
fer ermöglicht. Ob Groß oder Klein - 
alle sind herzlich eingeladen, den 5. 
Römerparktag in Aldenhoven zu be-
suchen. Alle aktuellen Informationen 
rund um den Römerparktag und den 
Kindersachenflohmarkt gibt es auf der 
Homepage der Gemeinde Aldenhoven 
sowie auf Facebook und Instagram 
beim Jugendrat Aldenhoven.

GAL feiert ihre  
10er-Abschlussklassen
Doppelten Grund zu feiern gab es 
für die Gesamtschule Aldenhoven 
Linnich am Ende des Schuljahres, 
da nicht nur die Abiturienten verab-
schiedet wurden, sondern auch die 
Zehntklässler*innen erhielten in der 
KUBE in Linnich die Abschlusszeug-
nisse. Stolze 40 GALlier konnten die 
Fachoberschulreife mit Qualifikati-
onsvermerk für die gymnasiale Ein-
führungsphase entgegennehmen, 
41 die Fachoberschulreife und 18 

den Erweiterten Ersten Schulab-
schluss.
In der festlich geschmückten Kultur- 
und Begegnungsstätte feierte die 
Schulgemeinde ihre Absolventinnen 
und Absolventen. Musikalische Bei-
träge bildeten den Rahmen um die 
würdigenden und gratulierenden 
Wortbeiträge herum. Schulleiterin 
Bettina Oidtmann würdigte die voll-
brachten Leistungen und gratulierte 
allen Absolventen herzlich.


